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Kapitel 4
Komplexe Access Web Apps erstellen

In diesem Kapitel:

Eine eigene Tabelle erstellen

Abfragen erstellen

Zusammenfassungsansicht erstellen

Leere Ansicht erstellen

Aktionen erstellen

Zusammenfassung

Nach einem einfachen Beispiel einer Access Web App mit lediglich einer einzigen

Tabelle möchte ich Ihnen zeigen, dass es durchaus komplexer geht. Schließlich

sind Ihre Daten ja auch nicht immer so einfach strukturiert.

Damit es übersichtlich bleibt und nicht unnötig viel Schreibarbeit anfällt,

benötigt auch dieses Beispiel nicht viele Inhalte. Es soll darum gehen,

verschiedene Projektideen für ein ehrenamtliches Engagement zu sammeln.

Damit jeder weiß, wer für welche Idee der Ansprechpartner ist, soll diese Person

aus einer Liste auswählbar sein. Ebenso werden die Projektideen direkt einer

Kategorie zugeordnet, um später entsprechend den verschiedenen Interessen

filtern zu können.

Eine eigene Tabelle erstellen
Sinnvollerweise fängt so eine Datenbank immer mit einer kleinen Skizze an, die

verdeutlicht, was wo gespeichert werden soll. Hier ist es recht offensichtlich,

weil Sie drei Tabellen brauchen werden: eine für die Personen, eine für die

Kategorien und schließlich eine für die Ideen mit Bezug zu den beiden übrigen.
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Abbildung 4.1: So könnte Ihre Skizze aussehen

Dabei ist in Abbildung 4.1 jeweils schon ein zusätzliches ID-Feld eingefügt, also

eine eindeutige Nummerierung aller Datensätze. Eine ID wird beim Neuanlegen

einer Tabelle für eine Access Web App ohnehin direkt vorgegeben und ist

unvermeidlich (und bestenfalls umbenennbar).

Das kleine Schlüsselsymbol davor zeigt an, dass es ein sogenannter

Primärschlüssel wird, also ein Feld, das für diese Tabelle jeden Datensatz völlig

eindeutig identifiziert. Auch im Access-Tabellenentwurf werden Sie dieses

Symbol wiederfinden.

1. Beginnen Sie damit, eine neue Access Web App anzulegen, indem Sie mit

Datei/Neu in der Backstage-Ansicht auf Benutzerdefinierte Web App klicken.
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Abbildung 4.2: Erstellen Sie eine neue Access Web App

2. Anschließend geben Sie entsprechend Abbildung 4.2 „Projektideen“ als

Name für die Anwendung ein und wählen den passenden Speicherort aus.

3. Nun können Sie wie in Abbildung 4.3 die Startoberfläche für eine neue

Access Web App sehen.

Während dort sehr prominent die Hinweise auf integrierte Vorlagen oder den

Import vorhandener Datenquellen stehen, wird die Möglichkeit zur Erstellung

eigener Tabellen merkwürdigerweise ziemlich versteckt angeboten.
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Abbildung 4.3: Für die Access Web App fehlt noch eine Tabelle

1. Klicken Sie rechts im längeren Text unten auf den blau gefärbten Link eine
neue leere Tabelle hinzufügen.

Hinweis
Erst nachdem Sie in den integrierten Vorlagen beliebige Ergebnisse haben

anzeigen lassen, wird tatsächlich direkt darunter auch ein Hinweis Fügen
Sie eine neue leere Tabelle hinzu angezeigt – aber eben erst nach der

Suche. Das ist jedoch nicht problematisch, denn dieser Hinweis sieht

zwar genauso blau aus wie ein Link, ist jedoch gar keiner und also

sowieso nutzlos.
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Abbildung 4.4: Unter den gefundenen Vorlagen gibt es dann doch nur einen Hinweis

In dieser Abbildung habe ich bereits das Menüband minimiert, wie es an

vielen Stellen im Buch dargestellt sein wird, wenn dessen Inhalt nur

unnötig Platz wegnimmt. Doppelklicken Sie auf die jeweils aktive

Registerbeschriftung, um es ein- oder auszuklappen, oder nutzen Sie das

Tastenkürzel . Diese Änderung gilt übrigens für alle Office-

Programme.

2. Sie sehen nun die Entwurfsansicht einer Tabelle mit dem vorgegebenen

Feld ID. Es kann weder gelöscht (allerdings umbenannt) werden, noch

kann dessen Felddatentyp AutoWert geändert werden. Dieser AutoWert-
Felddatentyp sorgt automatisch dafür, dass jeder Datensatz eine eigene,

eindeutige Nummer erhält.

Abbildung 4.5: So beginnt der Entwurf einer eigenen Tabelle
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3. Geben Sie in der Zeile unter ID den nächsten Feldnamen ein, wie er in der

Skizze von Abbildung 4.1 für die zukünftige Tabelle Personen vorgesehen

war, also Vorname. Der zugehörige Felddatentyp wird automatisch Kurzer
Text und kann so bleiben. Auch die weiteren Feldeigenschaften im unteren

Bereich des Fensters können Sie unverändert bestehen lassen.

4. Anschließend geben Sie das dritte Feld Nachname an, sodass der Entwurf

nun wie in Abbildung 4.6 aussieht.

Abbildung 4.6: Der Tabellenentwurf ist fertig

5. Mit Klick auf das Diskettensymbol ganz oben links speichern Sie die Tabelle

unter dem Namen Personen. Dann können Sie die Entwurfsansicht

entweder per Rechtsklick auf das Register wie in Abbildung 4.7 oder durch

einfachen Klick auf das x am rechten Fensterrand schließen.

Abbildung 4.7: Schließen Sie eine Ansicht per Rechtsklick über das Pop-up-Menü
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6. Die Tabelle Personen ist jetzt fertig, wobei sie bei einer »richtigen«

Anwendung sicherlich noch mehr Felder wie Telefon oder E-Mail enthalten

würde. Zum Testen können Sie mit Start/Ansicht/App starten in den

Browser Edge wechseln und ein paar Beispieldaten wie in Abbildung 4.8

eingeben. Wechseln Sie dabei von einem Feld oder Datensatz zum

nächsten einfach mit der -Taste.

Abbildung 4.8: Geben Sie in die „Personen“-Tabelle diese Beispieldaten ein

Tipp
Anstatt jedes Mal wieder in den Browser zu wechseln, um Daten eingeben zu

können, gibt es noch zwei andere Möglichkeiten, dies zu erledigen. Zum einen

können Sie die Ansicht direkt in Access aufrufen (wobei dort auch nur intern

der Browser genutzt wird), indem Sie mit einem Rechtsklick auf den Namen ein

Pop-up-Menü aufrufen und darin Daten anzeigen auswählen.
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Abbildung 4.9: So lässt sich die Ansicht einfach in Access anzeigen

Die zweite Variante greift direkt auf die Tabelle Personen zurück. Machen Sie

mit dem Befehl Start/Anzeigen/Navigationsbereich zuerst den Access-eigenen

Navigationsbereich sichtbar. Darin können Sie wiederum per Rechtsklick auf

den Tabellennamen Personen ein Pop-up-Menü anzeigen lassen, in dem Sie

den Befehl Öffnen anklicken.

Abbildung 4.10: Auch an dieser Stelle können Sie Daten eingeben (die Tabelle ist hier bereits
geöffnet)

Beide Varianten zeigen übrigens auch die ID mit an, die im Internet

standardmäßig ausgeblendet bleibt.

Nachdem Sie nun die Personen-Tabelle fertiggestellt haben, braucht es eine

zweite Tabelle für die Kategorien. Sie unterscheidet sich technisch überhaupt

nicht von der ersten Tabelle.



34

1. Klicken Sie auf Start/Erstellen/Tabelle und in der angezeigten Ansicht

wieder rechts auf den Link eine neue leere Tabelle hinzufügen, um in die

Entwurfsansicht einer neuen Tabelle zu gelangen.

2. Fügen Sie das Feld Kategorie mit dem Felddatentyp Kurzer Text hinzu und

speichern Sie diese Tabelle als Kategorien. Der Tabellenentwurf sollte jetzt

so aussehen wie in Abbildung 4.11.

Abbildung 4.11: So sieht der Entwurf für die „Kategorien“-Tabelle aus

3. Auch hier wechseln Sie in die Datenblattansicht und geben ein paar

Beispieldaten ein, wie in Abbildung 4.12 gezeigt. Damit ist die zweite

Tabelle ebenfalls fertig.

Abbildung 4.12: Diese Beispielkategorien können Sie bereits eintragen

Andere Felddatentypen nutzen
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Bisher enthielten die Tabellen (mit Ausnahme des ID-Felds vom Felddatentyp

AutoWert) nur Felder vom Felddatentyp Kurzer Text. Selbstverständlich gibt es

noch andere Felddatentypen, wie Datums-, Zahlen- und Nachschlagefelder, die

ich Ihnen in der dritten Tabelle vorstellen möchte.

Da die Ideentabelle sowohl einen Bezug zu den Personen als auch zu den

Kategorien haben muss, braucht es eine Verbindung zwischen diesen Tabellen.

Dabei wird sich der Wert in der Tabelle Ideen auf die jeweilige ID der anderen

Tabelle beziehen. Das bedeutet unter anderem, dass Sie beispielsweise Vor-

oder Nachnamen beliebig ändern können, ohne dass die Verknüpfung davon

betroffen ist.

1. Erstellen Sie einen neuen leeren Tabellenentwurf und tragen Sie dort als

zweites Feld den Namen Person ein. Als Datentyp wählen Sie allerdings

Nachschlagen aus.

Hinweis
Das Verbindungsfeld Person in der Tabelle Ideen muss keinesfalls so oder

so ähnlich heißen wie die Tabelle, mit der es verknüpft wird. Im Gegenteil!

Sie werden in Kapitel 10 zum Stichwort Ungarische Notation sehen, wie

Feldnamen eigentlich vernünftigerweise benannt werden sollten. Hier

sollen diese einfachen Namen aber erst einmal ausreichen.

2. Damit öffnet sich automatisch ein Dialog, in dem Sie direkt die Option Die
Werte für das Nachschlagefeld sollen aus einer anderen Tabelle oder Abfrage
abgerufen werden anklicken.

3. Erst dadurch werden die übrigen Einstellungen des Dialogs sichtbar.

Wählen Sie als Tabelle Personen und ändern Sie als anzuzeigenden Wert

das Feld Nachname, wie es in Abbildung 4.13 zu sehen ist.
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Abbildung 4.13: Mit diesen Einstellungen wird ein Nachschlagefeld für „Personen“ erstellt

4. Sie können zwischendurch die Tabelle unter dem Namen Ideen
abspeichern, damit im Nachschlage-Assistenten statt Tabelle1 deutlicher

zu erkennen ist, welche Tabelle gemeint ist.

5. Anschließend fügen Sie in der Tabelle das Feld Kategorie hinzu und wählen

als Felddatentyp dort ebenfalls Nachschlagen, allerdings für die Tabelle

Kategorien entsprechend Abbildung 4.14.

6. Die beiden nächsten Tabellenfelder Titel (Felddatentyp Kurzer Text) und

Beschreibung (Felddatentyp Langer Text) sind beides Textfelder und haben

ansonsten keine Besonderheit.
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Abbildung 4.14: Mit diesen Einstellungen wird ein Nachschlagefeld für „Kategorien“ erstellt

7. Für das sechste Feld Datum wählen Sie als Felddatentyp Datum/Uhrzeit
und belassen im unteren Teil des Fensters das Anzeigeformat auf Datum,
kurz.

8. Um automatisch das jeweilige Tagesdatum beim Eingeben eines neuen

Datensatzes zu erhalten, klicken Sie hinter Standardwert auf die dann

sichtbare Schaltfläche mit den drei Pünktchen. Access zeigt damit den

Ausdrucks-Generator an.

9. Wenn Sie darin in der linken Liste Integrierte Funktionen sowie

anschließend in der mittleren Liste die Ausdruckskategorie Datum/Uhrzeit
markieren, können Sie rechts per Doppelklick auf Heute diese Funktion im

oberen Feld anzeigen lassen. Das ist wichtig, denn sonst würde sie nicht

übernommen, wenn Sie den Dialog jetzt mit OK bestätigen.
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Abbildung 4.15: Der Ausdrucksgenerator bietet häufige Funktionen wie das aktuelle Datum
an

10. Als Letztes fügen Sie das Feld Kosten mit dem Felddatentyp Währung hinzu.

11. Speichern Sie die Tabelle erneut, sodass der Entwurf nun wie in Abbildung

4.16 aussieht und alle Änderungen gesichert sind.

Abbildung 4.16: Der Tabellenentwurf für „Ideen“ ist fertig
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Damit sind alle drei Tabellen komplett fertig. Durch die Nachschlagefelder sind

auch die Verknüpfungen zwischen den Tabellen vorhanden und funktionsfähig,

wie Sie testen können. Das ist durchaus bequemer und effektiver als in den

Access-Desktopdatenbanken, in denen Sie nun erst Kombinationsfelder und

sortierte Abfragen erstellen müssten.

1. Wechseln Sie mit Start/Ansicht/App starten in die Listenansicht der Tabelle

Ideen, wie in Abbildung 4.17 gezeigt.

Abbildung 4.17: Die Listenansicht der „Ideen“ bietet Nachschlagefelder

2. Sie werden feststellen, dass Sie im Textfeld zu Person oder Kategorie (das

derzeit den Hinweis Suchen… enthält) einen Namen beginnen können und

darunter dann automatisch eine Liste der möglichen Treffer angezeigt

wird.

Abbildung 4.18: Das Nachschlagefeld für die „Person“ zeigt die mögliche Trefferliste an

3. Geben Sie einen Datensatz wie in Abbildung 4.19 ein und speichern Sie

diese Daten durch Klick auf das kreisförmige Symbol mit der Diskette.
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Abbildung 4.19: So sieht der erste Datensatz aus

4. Als Grundlage für die nächsten Beispiele dienen die folgenden vier

Projektideen, wie sie in der etwas angepassten Datenblattansicht zu sehen

sind.

Abbildung 4.20: Diese vier Datensätze reichen als Beispiel aus

Abfragen erstellen
Auch wenn es im Moment so wirkt, als stünde in der Ideenliste eine Person oder

eine Kategorie, so ist dort in Wirklichkeit nur eine Verknüpfung auf deren ID-Feld

enthalten.

Brauchen Sie also tatsächlich einmal Daten aus verschiedenen Tabellen

gemeinsam, müssen Sie diese in Abfragen zusammenführen. Das wird nachher

bei der Zusammenfassungsansicht notwendig sein, daher möchte ich das jetzt

schon vorbereiten.

1. Klicken Sie auf Start/Erstellen/Erweitert/Abfrage, um eine neue Abfrage

anzulegen.

2. Dabei zeigt Access automatisch einen Dialog mit der Liste aller Tabellen

wie in Abbildung 4.21 an. Markieren Sie dort Ideen und Personen und
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klicken Sie jeweils auf die Schaltfläche Hinzufügen. Danach können Sie den

Dialog schließen.

Abbildung 4.21: Wählen Sie hier „Ideen“ und „Personen“ aus (Dialog ist verkürzt dargestellt)

3. Sie sehen nun, wie in Abbildung 4.22, die Entwurfsansicht einer Abfrage, in

der Sie bei Bedarf die Tabellenfenster an deren Titelleiste verschieben und

am Rand in der Größe verändern können.

Abbildung 4.22: Die Entwurfsansicht der Abfrage ist noch leer

4. Damit im Ergebnis der Abfrage alle Ursprungsfelder sichtbar sind,

übernehmen Sie einfach das Sternchen aus jedem Fenster. Dadurch

müssen Sie nicht alle Felder namentlich einzeln nennen.

5. Mit einem Doppelklick auf das Sternchen in den Tabellenfenstern wird es

nach unten in die Auflistung der Zielfelder übernommen. Speichern Sie die

Abfrage auf den Namen IdeenUndPersonen.
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Abbildung 4.23: Die Abfrage „IdeenUndPersonen“ ist fertig

6. Um das Ergebnis der Abfrage zu betrachten, lassen Sie diese wie in

Abbildung 4.24 mit dem Befehl

Entwurf/Ergebnisse/Ansicht/Datenblattansicht ausführen.

Abbildung 4.24: Die Abfrage zeigt ihre Ergebnisse an

7. Sie haben damit die Informationen aus den beiden Tabellen Ideen und

Personen zusammengefasst. Diese Abfrage können Sie daher schließen.

Wir werden aber gleich entsprechend auch die Daten aus Ideen und Kategorien
gemeinsam benötigen, daher braucht es noch eine zweite Abfrage.

1. Rufen Sie erneut Start/Erstellen/Erweitert/Abfrage auf und wählen Sie im

Dialog dieses Mal Ideen und Kategorien aus.

2. Übernehmen Sie ebenfalls aus beiden Tabellenfenstern die Sternchen per

Doppelklick in die Auflistung der Zielfelder und speichern Sie diese Abfrage

unter dem Namen IdeenUndKategorien. Der Entwurf der Abfrage sieht wie

der in Abbildung 4.25 aus.
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Abbildung 4.25: So sieht der Entwurf der Abfrage „IdeenUndKategorien“ aus

3. Auch hier können Sie mit Entwurf/Ergebnisse/Ansicht/Datenblattansicht
einen Blick auf die zusammengeführten Daten wie in Abbildung 4.26

werfen.

Abbildung 4.26: Die Datenblattansicht zeigt die Inhalte von „Ideen“ und „Kategorien“
gemeinsam

4. Damit ist die zweite Abfrage fertig, und Sie können sie schließen.

Hinweis
Woher »weiß« die Abfrage eigentlich, welche Daten aus den verschiedenen

Tabellen in einer Zeile gemeinsam dargestellt werden sollen? Das hängt mit

dem Nachschlagefeld zusammen: Dabei wird im Hintergrund eine Verknüpfung

zwischen den beiden Tabellen angelegt. Sie sehen das jeweils im

Abfrageentwurf als Verbindungslinie. Die dort angezeigte Kennzeichnung 1
beziehungsweise ∞ entspricht übrigens der Technik, die Sie später als

Referentielle Integrität kennenlernen werden.
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Am Beispiel der Abfrage IdeenUndKategorien bedeutet das, dass alle Daten in

jeweils einer Zeile gemeinsam erscheinen, deren Kategorie-Wert mit dem ID-
Wert zusammenpasst. Da in Kategorie mehrfach der gleiche Wert genannt

wurde, werden auch die Inhalte aus der Tabelle Kategorie mehrfach angezeigt.

Zusammenfassungsansicht erstellen
Es wäre nun ganz praktisch, wenn sich die einzeln angegebenen Kosten

irgendwie summieren ließen. Da es zwei Nachschlagetabellen gibt, existieren

auch zwei mögliche Zusammenfassungen: Nach Personen oder nach Kategorien.

Da das recht schnell geht, können wir ruhig beides ermitteln, nämlich in

sogenannten Zusammenfassungsansichten.

1. Markieren Sie die Tabelle Ideen, sodass Sie wie in Abbildung 4.27 im

rechten Bereich des Bildschirms deren mögliche Ansichten sehen.

Abbildung 4.27: Neben den Ansichten wird eine Schaltfläche zum Hinzufügen einer neuen
Ansicht angezeigt

2. Neben den Schaltflächen für die Ansichten Liste und Datenblatt gibt es eine

weitere Schaltfläche mit einem Pluszeichen, die Sie bitte anklicken.

3. Geben Sie dort als Ansichtsnamen PersonenSummen ein und wählen Sie

als Ansichtstyp Zusammenfassung aus. Die Datensatzquelle ändert sich auf

IdeenUndPersonen. Diese Einstellungen bestätigen Sie mit Klick auf die

Schaltfläche Neue Ansicht hinzufügen.
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Abbildung 4.28: Hier ist die neue Ansicht bereits hinzugefügt

Achtung
Eigentlich sollte diese Ansicht wie alle anderen auch im Menüband zu

erstellen sein, denn dort finden sich diese Befehle bei

Start/Erstellen/Erweitert. Allerdings fehlt dort im Menü immer noch die

Zusammenfassungsansicht, es bleibt also nur diese Schaltfläche zum

Erstellen.

4. Sie finden nun eine neue Schaltfläche mit dem Namen der Ansicht sowie

daran eine kleine Schaltfläche mit einem Zahnrad.

Abbildung 4.29: Die neue Schaltfläche für die Ansicht ist vorhanden

5. Mit einem Klick auf das Zahnradsymbol (oder wie sonst auch einem

Rechtsklick auf den Namen der Ansicht) erscheint das Pop-up-Menü mit

verschiedenen Möglichkeiten. Klicken Sie hier auf In Browser öffnen, damit

Sie schon einmal sehen, was diese Zusammenfassungsansicht bietet.

6. Wie in Abbildung 4.30 zu erkennen ist, können Sie in einer Liste eine Person

auswählen und finden anschließend deren Ideen detailliert aufgelistet.

Allerdings fehlen einige Informationen (z. B. zu den Kosten), und eine echte

Zusammenfassung wie etwa eine Summe ist auch nirgends zu sehen. Dazu

braucht es noch ein paar Einstellungen.



46

Abbildung 4.30: Alle Ideen von Willi Wichtig sind aufgelistet

7. Mit einem Klick in der Entwurfsansicht auf das Zahnradsymbol wählen Sie

daher den Eintrag Bearbeiten aus. Im Access-Fenster erscheint nun die

Zusammenfassungsansicht im Bearbeitungsmodus.

8. Markieren Sie links die mit Person (0) beschriftete Liste und klicken Sie auf

deren Datensymbol, das einen kleinen Zylinder zeigt. Geben Sie wie in

Abbildung 4.31 für das Berechnungsfeld Kosten an. Damit zu erkennen ist,

welcher Wert dort berechnet wird, ergänzen Sie den Berechnungsheader
um einen beliebigen Text.

Abbildung 4.31: Passen Sie die Einstellungen für die Liste an

Tipp
Die Angabe (0) im Entwurf der Zusammenfassungsansicht steht für die

Anzahl der jeweils betroffenen Datensätze. Sie können diese Angabe bei

Bedarf mit dem Kontrollkästchen Anzahl deaktivieren.

9. Schließen Sie das Datenfenster und denken Sie vor allem daran, diese

Ansicht auch zu speichern. Im Browser ist nun zusätzlich die Summe der

Kosten für die jeweilige Person zu sehen.
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Abbildung 4.32: Die Zusammenfassungsansicht zeigt die Summe der Kosten

Das ist so weit schon ganz nett, aber es wäre besser, wenn die

Kosteninformationen auch auf der Detailseite sichtbar wären. Die derzeit

sichtbaren Felder sind in diesem Zusammenhang ja eher uninteressant.

1. Wechseln Sie wieder in den Entwurf der Zusammenfassungsansicht und

markieren Sie dieses Mal den rechten Bereich (Achtung, nicht mit der

Umrandung des gesamten Bereichs verwechseln!). Es erscheint auch dort

ein Datensymbol, das Sie anklicken.

2. In dessen Datendetails können Sie maximal vier Felder angeben, die

angezeigt werden. Ändern Sie die Angaben bitte entsprechend Abbildung

4.33.

Abbildung 4.33: Passen Sie hier die angezeigten Detailfelder an

3. So können Sie, wie in Abbildung 4.34, sinnvolle Detailfelder auswählen, die

dann auch die Kosten einzeln ausweisen.
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Abbildung 4.34: Jetzt ist die Detailliste deutlich informativer

Eine entsprechende Zusammenfassungsansicht, statt nach Personen dieses Mal

nach Kategorien zusammengefasst, lässt sich mit der schon vorbereiteten

Abfrage schnell erstellen. Damit haben Sie dann diverse Übersichten an einer

Stelle.

1. Da es sich um eine Zusammenfassungsansicht handelt, müssen Sie wieder

die Plusschaltfläche neben den bisherigen Ansichten anklicken. Nennen

Sie diese neue Ansicht KategorienSummen und wählen Sie als

Datensatzquelle IdeenUndKategorien.

Abbildung 4.35: Dies sind die Einstellungen für die neue Ansicht

2. Nach einem Rechtsklick auf den anschließend sichtbaren Ansichtsnamen

wählen Sie Bearbeiten aus.

3. Die Einstellungen unterscheiden sich vor allem darin, dass in der linken

Liste als Gruppieren nach-Feld Kategorien.Kategorie ausgewählt wird und

das erste Feld der rechten Liste Person ist.

Profitipp
Sie werden bemerkt haben, dass manchmal nur der Feldname (Kosten)
und manchmal zusätzlich der Tabellenname (Kategorien.Kategorie)



49

erscheint. Das ist zwar irritierend, aber aus Gründen der Eindeutigkeit

notwendig, da beispielsweise das Feld Kategorie in zwei Tabellen

vorkommt. Sie werden später in Kapitel 10 bei der Diskussion geeigneter

Feldnamen (und der sogenannten Ungarischen Notation) sehen, wie sich

dieses Problem besser lösen lässt.

4. Speichern Sie diese Ansicht und prüfen Sie, ob sie wie in Abbildung 4.36

aussieht.

Abbildung 4.36: Die zweite Zusammenfassungsansicht zeigt die Summen für die Kategorien

Leere Ansicht erstellen
Die bisherigen Ansichten waren recht eingeschränkt, was die Gestaltung anging.

Das hat durchaus Vorteile, denn dadurch können Sie sich auf die Daten

konzentrieren, aber manchmal darf es eben auch ein wenig freier sein. Dafür

gibt es Leere Ansichten, die zwar auch ein Raster enthalten, aber darin die

Elemente beliebig anordnen können.

Im nächsten Beispiel soll eine Infomeldung mit einem Firmen-Logo angezeigt

werden. Diese Ansicht ist, anders als die bisherigen, nicht datengebunden und

wird nur via Schaltfläche aufrufbar sein.

1. Rufen Sie den Befehl Start/Erstellen/Erweitert/Leere Ansicht auf. Sie sehen

den weitgehend leeren Entwurf der neuen Ansicht, wie in Abbildung 4.37

gezeigt.
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Abbildung 4.37: Der noch unveränderte Entwurf der leeren Ansicht

2. Klicken Sie auf Entwurf/Steuerelemente/Bild, sodass ein entsprechendes

Rechteck in den Entwurfsbereich eingefügt wird.

3. In dessen Dateneigenschaften tragen Sie die Bild-URL, also die

Internetadresse, des gewünschten Bilds ein. Hier ist es als beliebiges

Beispiel das fiktive Logo für die Klasse 8d, deren ehrenamtliche Projekte

hier verwaltet werden.

Abbildung 4.38: In den Eigenschaften lässt sich die Bild-URL eingeben

Tipp
Eine Verknüpfung mit einer lokalen Grafik ist nicht möglich, es muss eine

Internet-URL sein. Diese URL-Angabe zu einem Bild finden Sie mit Edge
oder jedem beliebigen anderen Browser. Mit einem Rechtsklick auf das

Bild erscheint ein Pop-up-Menü, in dem typischerweise ein Eintrag wie

Verknüpfung kopieren, Grafikadresse kopieren oder Element untersuchen
enthalten ist. Die Adresse steht nach dem Kopieren in der
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Zwischenablage bereit und kann mit  überall eingefügt

werden.

4. Mithilfe des Formatierungssymbols mit Farbeimer und Pinsel können Sie

dem Bild anschließend eine Größe und vor allem die Ausrichtung

vorgeben, wie es in Abbildung 4.39 zu sehen ist.

Abbildung 4.39: Passen Sie hier die Formatierung für das Bild an

5. Daneben soll ein freier Text stehen, daher klicken Sie auf

Entwurf/Steuerelemente/Bezeichnung, sodass ein Bezeichnungsfeld in den

Entwurfsbereich eingefügt wird. Sie können dieses frei verschieben und am

Rand in der Größe verändern, es wird sich aber immer an einem Raster

orientieren.

6. Nach einem weiteren Klick auf das bereits markierte Element schreiben Sie

darin einen beliebigen Text. Speichern Sie diese Ansicht anschließend als

IdeenBeispiel.

Abbildung 4.40: Der Text im Bezeichnungsfeld kann verändert werden

7. Zusätzlich soll noch ein Link zu einer beliebigen Internetadresse integriert

werden. Fügen Sie mit Entwurf/Steuerelemente/Linksteuerelement ein
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solches Element hinzu.

Profitipp
Falls Sie diese Datenbank zwischendurch mal schließen, werden Sie

feststellen, dass diese neue Ansicht (weil nicht an bestimmte Daten

gebunden) nicht in der grau hinterlegten Liste der Tabellen auftaucht. Mit

Start/Anzeigen/Navigationsbereich müssen Sie dann den »richtigen«

Navigationsbereich sichtbar machen und können dort per Doppelklick

auf den Namen IdeenBeispiel wieder in dessen Entwurf wechseln.

8. In dessen Dateneigenschaften geben Sie wie in Abbildung 4.41 die

gewünschte StandardURL an und ergänzen den Standardanzeigetext. Diese

Ansicht können Sie nun speichern und schließen.

Abbildung 4.41: Geben Sie die URL zu dem Link an

Das wesentliche Problem bei dieser Ansicht ist, dass sie so im Browser nicht zu

sehen ist, auch nicht, wenn Sie jetzt die App starten. Dazu braucht es eine

Aktion, die die Ansicht überhaupt anzeigt.

Aktionen erstellen
Aktionen verbinden die kreisförmigen Bedienungselemente mit einer

vorgegebenen Auswahl von Makros (eine VBA-Programmierung ist für Access

Web Apps grundsätzlich nicht möglich). Es sind oft die typischen »kleinen«

Aktionen wie das Öffnen einer Ansicht, das Anzeigen eines zugehörigen

Datensatzes oder Ähnliches.
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Hier soll es darum gehen, die soeben erstellte Ansicht IdeeBeispiel von den

anderen Ansichten aus anzeigen zu können. Ich werde das allerdings nur für eine

Aktion in einer einzigen Ansicht durchführen, die übrigen Aktionen auf den

anderen Ansichten wären reine Wiederholungen.

1. Bearbeiten Sie den Entwurf der Ideen-Liste. Dort finden Sie neben den

Standardaktionen eine Plusschaltfläche.

2. Klicken Sie diese an, wird dort eine neue Schaltfläche mit einem

Ausrufezeichen hinzugefügt. Deren Daten-Eigenschaften-Symbol erlaubt

die Eingabe der zugehörigen Aktion.

Abbildung 4.42: Die neue Aktion erhält ein Symbol und Texte

3. Die eigentliche Aktion steckt hinter der Schaltfläche Beim Klicken. Sobald

Sie diese anklicken, wechseln Sie in den Makro-Generator von Access.

4. Dort wählen Sie im Kombinationsfeld Neue Aktion hinzufügen bitte den

Eintrag ÖffnenPopUp aus. In dessen Ansicht-Argument können Sie dann

IdeenBeispiel wie in Abbildung 4.43 aus der Liste auswählen.
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Abbildung 4.43: Die „ÖffnenPopUp“-Aktion hat bereits ein Argument erhalten

5. Speichern Sie die Aktion (es gibt nur vordefinierte Aktionsnamen und

daher keine Rückfrage beim Speichern) und schließen Sie dieses Fenster.

Sie sehen nun wieder den Entwurf der Listenansicht Ideen und können

auch diese speichern und schließen.

6. Lassen Sie die App starten und überzeugen Sie sich im Browser, dass der

Klick auf die neue Schaltfläche mit dem Ausrufezeichen wie geplant die

Ansicht IdeenBeispiel anzeigt.

Profitipp
Sie können diese Ansicht auch direkt beim Start der Access Web App

anzeigen lassen. Klicken Sie auf Start/Erstellen/Erweitert/Beim Start-
Makro und geben Sie den gleichen Code mit ÖffnenPopUp dort ein.

Abbildung 4.44: Die neue Ansicht wird angezeigt
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Die scheinbare Einfachheit täuscht anfangs darüber hinweg, dass die Ansichten

bereits alles enthalten, was in einer Access-Desktopdatenbank mehr oder

weniger aufwendig hinzuprogrammiert werden müsste.

Zusammenfassung
In diesem Kapitel haben Sie eine komplexere Access Web App bearbeitet, um die

erweiterten Möglichkeiten kennenzulernen:

• Sie haben hier zunächst gesehen, wie Sie eine Access Web App auf Ihrer

Teamwebsite speichern können (Seite 66), damit sie dort veröffentlicht wird

• Danach haben Sie darin eine Tabelle komplett selbst definiert (Seite 67), anstatt

die Daten nur zu importieren

• Nach der Erzeugung von zwei Nachschlagetabellen haben Sie eine dritte

Tabelle mit Nachschlagefeldern (Seite 71) definiert, die im Browser

automatisch eine Suche und einen Verweis auf die andere Tabelle enthalten

• Um Daten aus verschiedenen Tabellen gleichzeitig anzeigen zu können,

braucht es eine Abfrage (Seite 76), die Sie anschließend für die

Zusammenfassungsansicht einsetzen können

• Die Zusammenfassungsansicht (Seite 79) erlaubt die Anzeige von Summen und

deren Detaildaten in sehr übersichtlicher Form

• Sie haben außerdem gesehen, wie sich Daten und allgemeine Informationen

mit einer Leeren Ansicht (Seite 83) frei anordnen lassen, wie es für

Infomeldungen hilfreich ist

• Die Aktionen auf den Ansichten lassen sich um eigene Aktionen ergänzen (Seite

86), sodass Sie eigene Ansichten aufrufen oder eine Anzeige direkt beim Start

der App durchführen können
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